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Pressemitteilung 
 
 
Informationsveranstaltung zum geplanten Ausbau der BAB 7 zwischen 
Bad Fallingbostel und Walsroder Dreieck 
 

Nachdem der Planfeststellungsbeschluss für den 3. Planungsabschnitt von der AS Bad 
Fallingbostel bis zum AD Walsrode vom 4. August 2015 am 22. Oktober 2015 
bestandskräftig (unanfechtbar) geworden ist, kann jetzt die bauliche Umsetzung beginnen. In 
einem ersten Schritt wurde bereits mit den bauvorbereitenden Maßnahmen begonnen. Dazu 
gehörten unter anderem: 

 die Baumfäll- und Rodungsarbeiten, die entlang der Fahrtrichtung Hamburg am 4. 
Januar 2016 begonnen haben. Diese Tätigkeiten werden noch bis Mai 2016 andauern 

 die Sanierung der Fahrbahn zur Aufnahme der kommenden Verkehrsführungen. 
Diese Maßnahme wurde unter Vollsperrung der Richtungsfahrbahn (RF) Hamburg 
zwischen dem AD Walsrode und der AS Bad Fallingbostel vom 11. bis 14. März 2016 
durchgeführt. 

 
Um die Öffentlichkeit, insbesondere die Walsroder Bürgerinnen und Bürger, über den 
weiteren Verlauf der beabsichtigten Baumaßnahme zu informieren, findet am 
 

Mittwoch, 27. April 2016, 19.00 Uhr, 
 
eine gemeinsame Informationsveranstaltung der Stadt Walsrode und der 
Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Geschäftsbereich 
Verden, im Saal der Gaststätte Columbus in Krelingen statt. 
 
An diesem Abend werden die Leiterin der Niedersächsischen Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr, Frau Gisela Schütt, und der zuständige Projektbearbeiter, 
Herr Maarten Liebau, den weiteren Verlauf der geplanten Baumaßnahme erläutern und 
für die Fragen der Anwesenden zur Verfügung stehen. 
 
Zu diesem Informationsabend sind alle Interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Walsrode ganz herzlich eingeladen. Die Stadt Walsrode und die 
niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr freuen sich über eine 
rege Beteiligung. 
 


